Die muß der Deibel holen! 
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Aujuſt Buddelmeyer, Dages Schriftsteller mit'n jroßen Bart. 


Preis 1 Sgr.) 


Des is ne traurige Wirthſchaft, ene wahre Hunde-Wirthſchaft is des! Die 
Dummheit is obenuf un führt det Rejiment, die Niederträchtigkeit drängelt ſich vor 
un hat det jroße Maul, die Paar Klugen un Ehrlichen, die noch mang die Menſch⸗ 
heit ſind, kriechen innen Winkel un denken: „Hol Euch Alle der Deibel, ick 
will mir von Euch nich vor nen Reaktionär ausſchimpfen laaßen!“ — un Bud⸗ 
delmeyer alleene kann et nich zwingen! Aber det Donnerwetter ſoll in die verrückte 
Zucht ſchlagen! Is des nich en Jezaudre un Sezadle und Jewrangle, deß Enen 
ſchlimm wird, wenn man et mitanfeht! Ick bin nich jern jrob, aber ick kann mich 
nich helfen, ick muß et jraderaus ſagen: 


et is ne Schweinewirthſchaft in janz Deutſchland! 


un wenn et nich balle anders werd, denn kommt et noch ſo, deß der dreißigjährge 
Krieg en Hund dajejen jeweſen is. Sagt, Buddelmeyer hat et Euch jeſagt! 

Un wer is an die verfluchte Zucht Schuld? Wißt Ihr't? Ne, Katzen— 
köppe, Ihr wißt et nich, denn Ihr ſeid ſchmälig dumme Luders in de Polletik — 
d. h. niſcht vor unjut! — und dadrum taumelt Ihr wie ſo'n Beſoffner von ene 
Seite uf die andre, deß et en wahrer Skandal is. Aber ick will Euch den Schwin— 
del verdeutſchen, wenn Ihr ufpaſſen wollt, un wenn Ihr nich wollt, un denkt, deß 
Ihr't beſſer verſteht als wie Buddelmeyer, na, denn meinswejen! Denn jeht zum 
Deibel! Mich is et eenjal; wer nich hören will, der muß fühlen, alſo wart't Ihr 
man, bis ſe Euch die Weisheit braun und blau nf'n Puckel malen, denn werd't Ihr 
ihr wohl beireifen! 

Nanu zu die Hauptſache! Wer is an die Schweinerei in Deutſchland 
ſchuld, an das Dodtjeſchieße un Injeſpunne un an das dämlige Bedragen uf alle 
Ecken un Enden, un an das verfluchtige Jeſchleppe un Niſcht-zu⸗Stande⸗jebringe un 
an Allens? Wer is dran Schuld? 

Die Fürſehten? Ne, Schaafsköppe, die ſind nich daran Schuld. 
Nanu? Jutſte Demokraten, brüllt man nich jleich los, wie de Ochſen! Hört mir 
erſcht an un denn red't klug. Ick ſage nochmals: 


Die Fürſten ſind nich an die Schweinerei Schuld! 
un des werr ick Euch beweiſen. Wat ſind die Fürſchten in janz Deutſchland? Sind 
et jroßmächtige Potentaten? Ne, Irützköppe, des find fe nich! Arme jeſchlagne Je⸗ 
ſchöpfe find et; von de Nevlution abjeknufft un mürbe jemacht, des find je. Die 
können uns niſcht duhn un duhn uns niſcht. Sie haben vor den März allerdings 
uf't hohe Pferd geſeſſen, aber ſie ſind entweder freiwillig runjeſtiegen oder ſie ha— 
ben enen Schups jekricht un ſind runjepurzelt, un wie ſe unten waren, da 
haben ſe ſich des Dings in die Nähe betracht't un jeſagt: „Hurrjeh! ſo hab 
ick mich des Aller durchlauchtigſt nich vorjeſtellt!“ un denn haben fe fic) 
in ihr Schickſal erjeben. Wat nu die Hartleibjen damang waren, die haben zwars 
inwendig jeflucht, aber Muß is'n bitter Kraut, un da hulf nu weiter niſcht, ſe 
mußten Allerjefälligſt ja ſagen. Die Andern, die vernümftger waren, die ſagten 
woll: „Ne, hol mir der Deibel, des Volk hat jo janz recht, des is bis— 
her jo niederträchtig jekniebelt jeworren, wat Wir Allerhöchſtjar— 
nich jewußt haben.“ Un ſo ſagten ſe denn janz jutwillig: „Herrjes, ja, des 
kann jo Allens jeſchehen!“ — Na, un de dritte Sorte, wat nu meinswejen die 
Dummen ſind, die riſſen des Maul Allerhöchſt weit uf, waren janz verdutzt un 
ſagten: „Ick beireife des jar nich; wozu is'n die Revlution? Jebt doch 
des Volk, wat et haben will, Uns kann des Allerdurchlauchtigſt eenz 
jal ſind! Nich wahr, Kammerherr von Popelmatz?“ Summa Summarium: 
die Hartleibigen ſagten ja, weil ſe mußten, die Jutmüthgen, weil ſe wollten, 
un de Dämligen, weil ſe dämlig ſind. Aber ja ſagten ſe Alle, un alſo kann 
man ſe och weiter nich um die Hundezucht, die anjetzt ſtattfinden duht, ankrakehlen. 
Kurz un jut: die Fürſchten zählen bei dem jetzigen Schwindel jar nich mit. 

Na, wer is denn Schuld? Des Volk? I, Ihr dreimal dämligen Reaktionärs, 


des Volk is noch ville wenger an die Schweinereiſſchuldl 
Des Volk hat feine Schuldigkeit jedahn; et hat feine Revlution ehrlich abjemacht 
un dadermit Baſta! Wie die Keilerei aus war un die Fürſchten ſagten: 
„Seid doch man widder jut, jeliebte Unterthänekens, Wir 
wollen jo Allerdurchlauchtigſt Allens jeben!“ da jab ſich des 


Zu haben: Mauerſtraße 17, eine Treppe hoch. 


Volk zufrieden un dachte: Abjemacht is abjemacht! En Mann en 
Wort! un ſtellenweiſe rief et och: Vivat hoch, unſer juter Fürſcht oder ſo der⸗ 
jleichen ſoll leben! un war kreuzfidel un rochte uf de Straße un jenoß ſeine er⸗ 
oberte Freiheit. Stellenweiſe hat et ſich zwars och en Bisken beſoffen benommen 
un en Paar Fenſterſcheibekens anzwee jeſchmiſſen, aber et is doch immer in die 
Irenzen vonnen Anſtand jeblieben, nennt man des, et hat keenen Fürſchten nich weg⸗ 
jejagt, keenen Miniſter nich ufjehängt und nich mal enen Kammerjunker (mit Re⸗ 
ſpect zu melden) braun und blau jeprügelt! Wer des anders ſagen duht, des is'n 
verfluchtiges Lügenmaul, wißt Ihr des? En boshaftiger Racker is des, der bez 
haupt, deß des Volk was jedahn hat, wodurch die jetzige Hundezucht jekommen is. 
Et hat allerdings in ſeine Dummheit doll jenug jewählt, oder vielmehr jewahl⸗ 
mannt, aber dadervor konnt et nich, et war noch nich ſo inſtrowirt in die pollitſche 
Jeſchichten, un übrijens hat et in die 6 Monate ochſig zujelernt un wird ſich bei 
die nächſte Wahlen doch hölliſch en bisken vorſehn. Nanu mit een Wort: des Volk 
is nich Schuld. Des Volk is jut un brav! 

Wer is denn nu Schuld? Die Ufwiegler? J, ſeht mal, det könnte det 
reaktionäre Lumpenjeſindle jefallen, wenn ſe des ſo beweiſen könnten? Wat haben 
denn die allerſchlimmſten Ufwiegler jedahn? Wat ſe Juts jeredt haben, des is 
doch niſcht Böſes, un wat ſe Böſes jeredt haben, dadran hat ſich jo des Volk 
nich jekehrt, denn des Volk hat niſcht Böſes jedahn. Alſo dadruf kann ſich keener 
nich berufen! 

8 Nanu zum letzten Mal, wer is denn Schuld? Des will ick Euch ſagen: 
Die Böſewichter find Schuld, die dem Volk des eroberte Fut widder abjaunern 
wollen, die die Fürſchten ufputſchen, det fie ihr jejebnes Wort nich halten follen, 
die von allens, wat jejeben wird, wat abknapſen wollen, die ſich mit des Volk noch 
mal wrangeln wollen, ehr ſie et als Siejer anerkennen, die uf't Pfund immer man 
24 Loth, uf de Elle man Dreivirtel jeben wollen, 


dieſe pollitſche Bandjuden mit de 
ke kurze Elle, die find an die 4 
Schweinerei ſchuld! Die muß der K 
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Un er wird fie, jo Jott wil, och holen. Er holt fe, hol mir der Deibel, er holt 
ſe! Denn wodrum? Det will ick Euch ſagen. Je mehr dieſe pollitſche Bandjuden 
mit de kurze Elle meſſen, jemehr ſie als en wahrer Judas den Heiland der Rev⸗ 
lution verleugnen, je mehr ſe die jöttlichen Zehnjebote der Freiheit übertreten, teſto 
raſcher wird das Volk reif, teſto wärmer wird des Republikjefühl, teſto jiftiger 
wird der innerliche Aerjer, teſto höher wird der Jaljen! 

Ick fag Euch drum, Fürſchtkens! Wollt Ihr Eure 
Krönekens vehalten, macht bei Zeiten linksum, 
laaßt Euch nich nochmal den Kopp verkeilen, jlobt nich zu lange die pollitſche 

Bandjuden, — et find't keen Handel nich ſtatt. 


Allens oder jar niſcht! 

des is die Loſung, des heeßt: Allens vor uns, oder jar niſcht vor Euch! Hofft 
nich, deß Euch des was helft, wenn des Volk durch Zwiebeln und Kniebeln zu 
Dummheiten jedrieben werd. Des verzeiht der liebe Jott Allens un Euch jeht et 
zuletzt doch en Stündeken ſchlecht. Un deß die Centraljewalt zu bundesdäjern an⸗ 
fangt, is och man bloße Täuſchung! Dadruf rechent nich! Kurz un jut, Fürſchten, 
jagt die ſchlechten Rathjeber zum Deibel, nehmt Euch ſonne, die Cuch zeigen, wie 
Ihr Euer jejebnet Wort halten müßt. Ick meen et jut mit Euch, dadrum 


Fürſchten! hört uf Buddelmeyern! 
Oder Ihr ſeid jemeiert! 


Druck von Marquardt u. Steinthal, Mauerſtraße 53. 
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